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Bürgermeister Johann Spatzenegger

Im Kleinen
ähnlich wie im

Großen
Die Ereignisse der letzten Wochen
können einen bedenklich stimmen.
Terroristen zerstören das World Trade
Center und Teile des Pentagons - zwei
„Wahrzeichen“ der freien demokrati-
schen Welt. Ist diese Tat nicht zu hin-
terfragen? Wie kann es soweit kom-
men, dass Menschen bewusst
Selbstmord begehen um viel Anderes
zu zerstören. Das kann nicht eine
Handlung aus dem Affekt sein, es
wurde nicht nur jahrelang geplant
sondern dieser Stau von Hass und
Aussichtslosigkeit hat sicher klein
begonnen, das Ende war fürchterlich.
Der Trend unserer Zeit immer schnel-
ler, immer höher, immer mehr zu lei-
sten und zu fordern ist sicher nicht
immer der richtige Weg. Es gibt einen
Vergleich aus der Geschichte in einem
Beispiel aus dem alten Testament -
DER TURMBAU ZU BABEL. Man wollte
einen Turm bauen der bis in den Him-
mel reichen sollte und eines Tages
sprach jeder der Beteiligten eine
andere Sprache. Sie konnten sich
nicht mehr verständigen und somit
dieses sinnlose Werk nicht mehr fertig
stellen. Haben die Völker unserer Zeit
es nicht auch verlernt miteinander zu
reden? Im Kleinen sowie im Großen
sind wir oft nicht mehr bereit die Mei-
nung des Anderen zu akzeptieren und
respektieren. Jeder Mensch versucht
in seiner egoistischen Abgeschlossen-
heit Recht zu haben. Damit müssen
wir alle Schiffbruch erleiden. Vor
allem die Politik ist aufgefordert mit
der Beendigung von Krieg der Worte
zu beginnen und somit mit einem
gutem Beispiel voranzugehen. Wenn

uns das nicht gelingt wird es in
Zukunft nicht einen Sieger sondern
nur Verlierer geben. Dies muss allen
Verantwortlichen auf allen Ebenen
klar sein. 

Halbzeitbilanz
Seit der letzten Bürgermeister- und
Gemeindevertretungswahl ist nicht
nur die halbe Funktionsperiode ver-
gangen, sondern auch wesentliches in
unserer Gemeinde passiert.  Ich möch-
te an dieser Stelle einige wesentliche
Dinge aufzählen, die in den letzten
2,5 Jahren gemeinsam und erfolg-
reich verwirklicht werden konnten. Der
Hochwasserschutz für das Seemoosge-
biet funktioniert in der Zwischenzeit
bestens. Der See hat ein höheres Was-
serniveau bekommen, die Schiffpas-
sierbarkeit durch die Seeklause wird
nächstes Jahr durch eine Schleuse
erreicht. Im Rahmen des Projektes
Natura 2000 wird in Kürze der Radweg
um den Wallersee bis Neumarkt fertig-
gestellt. Das neue Sportzentrum
wurde in der Zwischenzeit zur Zufrie-
denheit Aller eröffnet, ebenso ist das
Einkaufszentrum im Untermarkt eine
positive Belebung für das Ortszen-
trum. Unsere Jugend ist seit Schulbe-
ginn heurigen Jahres im neuen
Gebäude des Gymnasiums an der Wal-
lerseestraße untergebracht. Etwa 64
Mio. ATS hat die Stadtgemeinde See-
kirchen bis zur Übergabe des Gymna-
siums an den Bund am 15. September
2001 dafür investiert. Die große
Nachfrage an Schulplätzen am Gym-
nasium und der hervorragende Lerner-
folg (68% der Schüler haben bisher
mit ausgezeichnetem und sehr gutem
Erfolg ihre Klassen beendet)
bestätigt, dass diese Entscheidung der
Schule in Seekirchen zu errichten,
richtig war.

Vizebürgermeister
LAbg. Helmut Naderer

Lärmschutz ÖBB
Die „Horrortrasse“ der HL-AG kommt
nicht. Nur die Seekirchner Hartnäckig-
keit hat gezeigt, dass eine 40 Meter
breite Schneise durch Wohn-, Natur-
schutz- und Wasserschutzgebiete
nicht notwendig, ja völlig unwirt-
schaftlich ist. Als zuständiger Ressort-
leiter möchte ich allen Aktivisten,
allen Mitarbeitern und allen Seekirch-
ner die sich in der ein oder anderen
Form beteiligt haben ein ganz großes
Dankeschön sagen. Der Einsatz für
unsere schöne Heimatgemeinde hat
sich ausgezahlt.

Den nun neu beabsichtigten Ausbau
der Eisenbahnstrecke im Ort müssen
wir als Chance nützen endlich einen
ordentlichen Lärmschutz zu bekom-
men. Einen Lärmschutz, der uns vor
dem Eisenbahnlärm schützt. Einen
Lärmschutz aber auch, der Seekirchen
nicht zu einem zweiten Berlin macht.
Drei Meter hohe Betonwände auf den
teilweise ohnehin schon hohen Eisen-
bahnwall zerstören das Ortsbild und
trennen unsere Stadt. Deshalb habe
ich mit einem Architektenteam ein
Anbot für die Machbarkeitsstudie
eines gläsernen Lärmschutzes erarbei-
tet. Ein gläserner Lärmschutz nützt
nicht nur den Anrainern und den
Bahnkunden, sondern kann für Seekir-
chen auch eine besondere Form von
Architektur bedeuten.

Ich bitte daher alle, so wie bisher im
Sinne unserer Heimatstadt gemein-
sam für akzeptable Lösungen zu
kämpfen und wünsche uns einen
schnellstmöglichen durchsichtigen
Lärmschutz.
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Vizebürgermeister Hans Stelzinger
Ressortleiter für Bau- und

Raumplanungsangelegenheiten
informiert

Der Bau- und Raumplanungsausschuss
hat sich unter meiner Leitung in sei-
ner Sitzung am 19. 09.2001 einge-
hend mit folgenden Themen befasst:

Änderung des Flächen- widmungspla-
nes in den Bereichen Obertrumer Lan-
desstraße - ÖBB-Wallerseestraße und
entlang der Obertrumer Landesstraße
zwischen der Einfahrt Rupertusstraße
und Fischach.

Weiters Bebauungsplan Kraiham,
Uferstraße, Seemoos. Ebenso eine
Freigabe vom Aufschließungsgebiet
und eine Einzelbewilligung.

Alle diese Angelegenheiten konnten,
dank der guten Zusammenarbeit im
Ausschuss, einstimmig zur Beschluss-
fassung an die Gemeindevertretung
weitergeleitet werden.

Impressum:

Offizielles Amtsblatt
der Stadtgemeinde Seekirchen.

Eigentümer, Herausgeber und Ver-
leger: Stadtgemeinde Seekirchen.

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Johann Spatzenegger.

E-Mail: seekirch@eunet.at
http://www.seekirchen.salzburg.at

„Westbahn neu“
Lärmschutzmassnahmen

Einladung
zu einer Informationsbesprechung am Dienstag, 30. Oktober 2001
um 20.00 Uhr im Vortragsraum der Stadtgemeinde Seekirchen a. W.

Aufgrund der Beantwortung des Fragenkataloges durch die HLAG
ist damit zu rechnen, dass die Hochleistungsstrecke in der vorher
angekündigten Form nicht kommt. Um trotzdem die notwendige
Infrastruktur für Salzburg zu erreichen, soll die Westbahn
leistungsfähig ausgebaut werden. Aus diesem Grund ist es für See-
kirchen besonders wichtig, dass der erforderliche Lärmschutz in
der bestmöglichen Form errichtet wird. Über dieses Projekt möch-
te ich bei dieser Veranstaltung informieren und Sie ersuchen, Ihre
Meinung dazu einbringen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Johann Spatzeneggger

Informationen
über Bauarbeiten
Auf Grund von Kanalbauarbeiten Umstellung von
Misch auf Trennsystem kommt es in folgenden
Bereichen zu Totalsperren bzw. Umleitungen:

Totalsperre der Hermann-Gmeiner-Straße – der Baubeginn
erfolgte bereits. Die Zu- und Abfahrten werden vor Ort geregelt
(entweder über Hauptstraße oder über Seewalchen)

Totalsperre der Moosstraße – geplanter Baubeginn in der 42 KW
2001; begonnen wird nähe Gärtnerei Harasek und in der Folge wird
bis zur Seebadstraße bzw. Hechtstraße gearbeitet.

Wir bitten Sie die Teilbereiche zu meiden und großräumig zu
umfahren wie z. Bsp. über die Uferstraße, Seebadstraße, Fasanen-
weg, Bahnhofstraße oder auch über Seewalchen.

Vorankündigungen der Sperren und Umleitungen ersehen Sie an
den Kreuzungen Hauptstraße-Moosstraße sowie Moosstraße - See-
badstraße.

Halbseitige Sperre der Hauptstraße – geplanter Baubeginn in
der 42 KW 2001; der Bauabschnitt Lückenschluss Ortswasserleitung
liegt zwischen Südtirolerstraße und Hermann-Gmeiner-Straße.

Halbseitige Sperre der Fischachstraße – geplanter Baubeginn
in der 41 KW 2001; der Bauabschnitt Fäkalkanal liegt zwischen
Fischach Stichstraße und südliches Ende der Fischachstraße.
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Herrn Bürgermeister
ÖR Johann Spatzenegger

zur Verleihung des goldenen
Ehrenringes der Stadtgemeinde
Seekirchen a. W.

Wir gratulieren

Maria & Franz Neuhofer

Rosa & Josef Huttegger

Zur goldenen Hochzeit

�

Seekirchner Kinderkleidermarkt
Zehn Prozent des Verkaufserlöses kommen wieder karitativen Zwecken
zugute. Aus dem Erlös des vorjährigen Kleidermarktes konnte für die
Integrations-Hauptschule Liefering um ATS 20.000,– ein Dreirad zur
Förderung der Motorik behinderter Kinder angeschafft werden. 

Außerdem unterstützen wir die Eltern- Kind-Gruppe in Seekirchen mit
ATS 2.000,– um Spiele, für die kurz vor der Eröffnung stehende Ludo-
thek im Seniorenheim, einkaufen zu können. 

Großer Erfolg der Seekirchner
Kickboxer bei der Kickbox-WM 20001 

Daniel Gruber (rechts neben Bgm. Spatzenegger) konnte bei der WM
2001 in Klagenfurt, in der Klasse 67kg Semikontakt, die Goldmedaille
erringen. Sein Bruder Karl Gruber erreichte in der Klasse 71kg Leicht-
kontakt die WM Silbermedaille. 

Wir gratulieren zu diesen herausragendem sportlichen Erfolg recht
herzlich!

Pressefoto Manfred Laux

Verloren
& Gefunden
ab September 2001

Winkhausschlüssel
Nr. 13073 V 50 mit rundem

Anhänger „5“
(7. 9. Friedhofsmauer)

Herzanhänger mit Ketterl
(20. 9. Rupertispielplatz) 

Schlüsselbund
mit 3 dos. Schlüsseln und
Holzeule als Anhänger
(19. 9. Abschlussfest

Gymnasium)

Peugeot-Schlüssel mit
dunkelgrünem Tascherl

(4. 10. Fremdenverkehrskiosk)
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W I C H T I G E
Hinweise für

Hundebesitzer!!
In den letzten Wochen ist es zu
mehreren Zwischenfällen in
Zusammenhang mit Hunden
gekommen.

Wir weisen alle HundebesitzerIn-
nen darauf hin, dass entspre-
chend der Hundehaltungsverord-
nung der Stadtgemeinde
Seekirchen im gesamten Gemein-
degebiet Leinenzwang für Hunde
besteht.

Aufgrund mehrerer Beschwerden
stellen wir klar, dass alle Hun-
debesitzerInnen aufgrund der
Hundehaltungsverordnung ver-
pflichtet sind den Kot ihrer Vier-
beiner zu entfernen.  

Wir danken allen Hundebesitze-
rInnen schon im vorhinein für ihr
Verständnis!

Änderung des Luftreinhaltegesetzes 
Die Luftreinhalteverordnung für Heizanlagen, LGBl Nr. 71/1994 in
der Fassung des Gesetzes LGBl Nr. 46/2001 wurde wie folgt geän-
dert:
Bei Feuerungsanlagen für Öl und gasförmige Brennstoffe wurde die
Messpflicht auf eine Nennwärmeleistung von 4 kW herabgesetzt.
Kehrpflicht der Rauch- und Abgasfänge nach Salzburger Feuerpoli-
zeiordnung LGBl Nr. 118: 
§7 der Feuerpolizeiordnung Kehrpflicht bei 
A. Gasfeuerstätten 

1. einmal jährlich bei feuchtigkeitsunempfindlichem Abgasfang
(Metallfänge, Formsteinkamine mit Hinterlüftung) 
2. viermal jährlich bei feuchtigkeitsempflindlichen Abgasfän-
gen (gemauerte Rauchfänge und Formsteinkamine ohne Hinter-
lüftung)

B. Ölfeuerstätten 
1. zweimal jährlich: 

a) bei Einzelöfen Heizöl Extra leicht, wenn sie nach den
luftreinhalterechtlichen Vorschriften in Verkehr gebracht
wurden
b) bei Feuerstätten für Heizöl Extra leicht bis zu einer Nenn-
wärmeleistung von 120 kW 

2. dreimal jährlich: 
bei Feuerstätten für Heizöl Extra leicht mit einer Nennwärme-
leistung über 120 kW
3. viermal jährlich: 

a) bei Einzelöfen für Heizöl Extra Leicht, die nicht unter Z1
fallen
b) bei Feuerstätten für Heizöl Leicht, Mittel oder Schwer,
wenn sie nur in der Zeit vom 1. September bis 30. Juni
betrieben werden
c) bei Feuerstätten für Heizöl Leicht, Mittel oder Schwer,
wenn sie zwar ganzjährig, aber nicht regelmäßig betrieben
werden

4. sechsmal jährlich: 
bei Feuerstätten für Heizöl Leicht, Mittel oder Schwer, wenn sie
ganzjährig regelmäßig betrieben werden

C. Feuerstätten für feste Brennstoffe: 
1. viermal jährlich: 

a) wenn sie nur in der Zeit vom 1. September bis 30. Juni
betrieben werden
b) wenn sie zwar ganzjährig aber nicht regelmäßig betrie-
ben werden

Sechsmal jährlich, wenn sie ganzjährig regelmäßig betrieben
werden. 

Die Eltern-Kind-Initiative Seekir-
chen eröffnet im
Herbst eine Ludo-
thek! Damit dann
jeder das richtige
Spiel findet, brau-
chen wir jedoch
noch eine Vielzahl
verschiedenster
Spiele. Deshalb

bitten wir euch um guterhaltene
Spiele jeglicher Art! Wir freuen
uns auf euren Anruf und holen
die Spiele gerne ab: Andrea
Moser, Tel.: 06212/6017, Alexa
Purwitzer Tel.: 06225/87165 

Vielen Dank im Voraus ihre
Eltern-Kind-Initiative Seekirchen. 

Achtung fertig ...
Spielen!
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Gegründet 1911 als Sattlergewer-
be betreiben Hans und Franziska
Mayr in der 3. Generation mit 6
Mitarbeitern (darunter Sohn Mar-
kus) auf ca. 400m2 einen moder-
nen Tapezierer & Dekorateur-Mei-
sterbetrieb. 

Die Firma hat sich nicht nur
einem Wohnstil verschrieben. Von
jung und modern bis hin zu stil-
voll und elegant - jeder Kunde
wird individuell bedient. 

Neben österreichischsen Anbie-
tern und Großhändlern arbeitet
man mit namhaften internationa-
len Textilverlagen und Lieferan-
ten zusammen. 

Im eigenen Nähatelier werden
Vorhangdekorationen und Stoff-
rollos angefertigt, in der Polster-
werkstätte - Sofas, Fauteuils,
Stühle und Eckbänke gepolstert. 

Neben Teppichen werden Linole-
um, Schaumpolsterbeläge und
Parkette verlegt. 

Tapetenarbeiten sowie das Mon-
tieren von Sonnenschutz gehören
ebenfalls zum Service. Ange-
schlossen ist auch die „Flachgau-
er Bettfedernreinigung“ sowie der
Handel mit Matratzen, Bettwä-
sche, Plaids, Wohnaccessoires
u.v.m.  

Gymnastik
für Jung und Alt
„Rückenschule“ 

Übungsprogramm zum Schutz der
Wirbelsäule und zur Vorbeugung
der Osteoporose: 
Montag
Altenheim 17.00 Uhr
Volksschule 18.30 Uhr
Frauen und Männer
Dienstag
Altenheim 8.00 Uhr
Mittwoch
Volksschule 17.00 Uhr
Donnerstag
Volksschule 19.00 Uhr/20.00 Uhr
Cica L. Dallinger, geprüfte
Übungsleiterin, Tel.: 06212/5709,
Anmeldung in der Turnhalle.
Einstieg jederzeit möglich!

Im Baby-Club sind
noch Plätze frei!

Mütter mit Babys von Geburt
bis 9 Monaten treffen sich
14-tägig in den Mutterbera-
tungsräumen zum gemeinsa-
men Austausch unter der Lei-
tung einer Psychologin. 

Anmeldung bei Frau Eva
Pecho, Tel.: 06212/5601

90 Jahre Wohnmode Mayr
(1911-2001) 

Hauptstraße 44, 5201 Seekirchen

Neueröffnung eines Betriebes im
Ortsteil Schmiedkeller

Die Firma Energie & Elektrotech-
nik Pötzelsberger eröffnet am 26.
Oktober 2001 ab 10.00 Uhr ihre
Pforten. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen, sich an die-
sem Tag der offenen Tür an Ort
und Stelle von den Leistungen
der Firma Energie & Elektrotech-
nik Pötzelsberger zu informieren.

Für einen Imbiß ist gesorgt.
Die Firma Energie & Elektrotech-
nik Pötzelsberger hat sich beson-
ders auf Erdwärmheizungen,
Staubsaugeranlagen und Wohnra-
umlüftungen spezialisiert. Natür-
lich führt die Firma Energie &
Elektrotechnik Pötzelsberger auch
alle Stark- und Schwachstromin-

stallationen in Wohn- und
Betriebsgebäuden durch. Der Fir-
menchef, Herr Pötzelsberger Frie-
drich freut sich auf ein zahlrei-
ches Kommen der Seekirchner
Stadtbürger zur Eröffnung seines
Betriebes und berät sie auch
gerne außerhalb der Dienstzeit
über energie- und elektrotechni-
sche Problemlösungen unter Tel.
06219-7240 oder 0664/5452404.
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Wasser ist der wichtigste Stoff auf
Erden und hat bis heut viele
Geheimnisse bewahrt. 

Für die moderne Wissenschaft ist
Wasser eine einfache chemische
Verbindung - H2O. Naturforscher
behaupten Wasser ist einfach
mehr, es habe hohe Fähigkeiten
und berge viele Geheimnisse, die
es noch zu erkunden gilt. 

In allen Kulturen war Wasser
etwas Besonderes, etwas Heili-
ges. Streng wurde auf die Rein-
heit des Wasser geachtet, wer es
verschmutzte wurde bestraft. In
der heutigen Zeit ist das Wasser
zum Gebrauchsgegenstand in
Industrie und Haushalt geworden.
In den entwickelten Ländern
beträgt der Wasserverbrauch pro
Kopf zwischen 150 und 300 Liter,
wobei zum Trinken und Kochen
lediglich 2% verwendet werden.

Der Rest dient zum Toiletten-
spülen, Wäschewaschen, Ge-

schirrspülen, Autowaschen, für
Reinigungstätigkeiten im Haus-
halt, zur Körperpflege, Gartenbe-
wässerung usw. 

Das Element Wasser hat lebens-
wichtige Funktionen auszuüben.
Es versorgt alle Lebewesen mit
der notwendigen Energie, es ist
Lieferant und Müllabfuhr
zugleich. Es transportiert Nähr-
stoffe und hilft bei der Ausschei-
dung von Schlacken. Jede Körper-
zelle ist, wenn sie einwandfrei
funktionieren soll, auf Wasser
angewiesen. Der Mensch kann
wochenlang ohne feste Nahrung
auskommen, jedoch keine drei
Tage ohne Wasser. 

Wasser hat von seinem Ursprung
her eine besondere Kraft. Leben-
des Wasser sucht sich seine Ener-
giequellen selbst. Es fließt über
der Erde, unter der Erde und ver-
sorgt sich mit den Energien der
Gesteine und Mineralien. Wasser

braucht Freiheit. Durch Umwelt-
einflüsse und den Transport in
Druckleitungen kann viel von die-
ser ursprünglichen Kraft verloren
gehen. Zusätzlich gibt es auch in
Österreich mehr und mehr Wässer
die den Status Trinkwasser nicht
mehr erfüllen und daher bestrahlt
oder gechlort werden. 

In vielen Staaten der Welt ist das
Wasser knapp geworden. Öster-
reich ist ein sehr wasserreiches
Land, es ist jedoch auch hier
wichtig dem Wasser wieder erhöh-
te Aufmerksamkeit zu schenken
um die Lebensgrundlage Nr. 1 zu
erhalten. 

Gertraud Olzinger

Buchtipps:
„Wasser die gesunde Lösung“,
Batmanghelidj, VAK

„Auf der Spur des Wasserrätels“,
Hans Kronberger - Uranus Verlag

Kinderlähmungsimpfung für Erwachsene
Für Erwachsene gibt es ab diesem Herbst keine öffentliche Impfaktion wie in den letzten
Jahren mehr!

Die Schluckimpfung (Lebendimpfstoff) wurde aus medizinischen Gründen generell eingestellt, es gibt
nur mehr die Stichimpfung (Totimpfstoff). 

Diese Impfung kann das ganze Jahr über verabreicht werden, also nicht - wie die bisherige Schluckimp-
fung - nur in der kalten Jahreszeit.

Empfohlen wird die Auffrischungsimpfung für Erwachsene nach wie vor alle 10 Jahre.

Erhältlich ist die Impfung 

• beim Hausarzt

• im Gesundheitsamt Salzburg-Umgebung wie bisher für Fernreisen zum Preis von derzeit ATS 160,–
€ 11,62 (jeden Montag von 14:00 bis 15:00 Uhr)

Kinderlähmungsimpfung für Schulkinder
Die Auffrischungsimpfung wird als Stichimpfung kombiniert mit Diphtherie-Tetanus vom Gesund-
heitsamt kostenlos in der Schule durchgeführt (2. Klasse Volksschule und 4. Klasse Hauptschule).

Wasser, der Ursprung allen Lebens
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Kunstverein KUNSTBOX
Leo und Verena Fellinger
(Konzeptverfasser) 

Konzept (Kurzform) für
die Schaffung des ersten
offenen Kulturzentrums
im nördlichen Flachgau
mit dem Standort Seekir-
chen am Wallersee

1. Ausgangssituation,
Rahmenbedingungen 

Seekirchen, im Jahre 2000
zur Stadt erhoben, verfügt
innerhalb seiner an die
10.000 grenzenden Ein-
wohnerzahl über eine
Vielzahl an Kunst- und
Kulturschaffenden, sowie
Vereinen und div. Institu-

tionen, vorwiegend aus dem tradi-
tionellen Kulturbereich. Diese
Kleinteiligkeit hemmt eine konti-
nuierliche Weiterentwicklung sowohl
des traditionellen als auch des
zeitgenössischen Bereichs, eine
befruchtende Verbindung zwischen
beiden existiert nicht und kommt
auch nicht zustande. 

Zwei voneinander unabhängige
Befragungen (1999/2001) brach-
ten den dringenden Wunsch der
Bevölkerung nach zeitgenössischer
Kulturarbeit ans Licht (70% fordern
mehr Kultur). Vor allem eine leben-
dige Jugendkultur wird vermisst.
Von annähernd 1000 Menschen lie-
gen Unterschriften zur Unterstüt-
zung der Bildung einer Kulturplatt-
form vor. 

2. Zielsetzungen 

Eine langfristige Lösung zur kultu-
rellen Weiterentwicklung Seekir-
chen ist mehr als notwendig, um
Kulturarbeit koordiniert und zielo-
rientiert umsetzen zu können und
damit auf dem evolutionären Weg
der „traditionellen Moderne“ rich-
tungsweisende Konzepte für die
Förderung aller Bevölkerungs-
schichten in der Region umzuset-
zen. Dazu ist es erforderlich, ein
überregionales Zentrum für Kultur
zu schaffen, das als erstes „offene
Kulturhaus“ im nördlichen Flach-
gau innovativ wirkt und voran-
schreitet. 

Die rechtliche Grundlage bildet der
unabhängige, unpolitische und
nicht gewinnorientierte Verein zur
Förderung der Kultur KunstBox, der
durch die Unterstützung der EU,
Stadt und Land, sowie Sponsoren
aus der Wirtschaft abgesichert
wird. 

Die angestrebte überregionale
Zusammenarbeit mit anderen Kul-
turinstitutionen auch über die Lan-
des- und Staatsgrenze hinaus,
sowie der regionalen Wirtschaft
bringt verbesserte Planungsgrund-
lagen als Mittel zur strategischen
Steuerung der Kulturarbeit sowie
Anreizmodelle zur Erweiterung der
lokalen und überregionalen Touris-
musaktivitäten (Sommerakademie,
Festivals etc.)

3. Das Kulturzentrum
„EmailWerk“ 

Das im Ortskern liegende ehemalige
Emaillierungswerk der Firma Wind-
hager, das derzeit nur als Lager
genutzt wird, würde den räumli-
chen Anforderungen des Kulturbe-
triebes Rechnung tragen und stün-
de zur Verpachtung zur Verfügung. 

1. Umbau des Emailwerkes in ein
Kulturzentrum 

2. Verpachtung des umgebauten
Gebäudes an den Kulturverein
(langfristige Vereinbarung) 

Gestaltung und Namensgebung
sollten sich zwar an der Nutzung
als Kultur- und Veranstaltungszen-
trum orientieren, aber dennoch den
historischen Hintergrund des
Gebäudes und seiner Bedeutung in
der Geschichte der Gemeinde auf-
nehmen. Aus diesem Grund
erscheint der Name „EmailWerk“ als
ideale Lösung: er hat es doch einen
eigenen Charakter (Emaillierung =
Veredelung), Originalität und im
Sinne von Zeitgeist (e-mail) auch
die notwendige Modernität. Dieser
Name spiegelt das inhaltliche
Anliegen, neue und innovative Kul-
turarbeit auf den Grundmauern tra-
ditioneller Kultur umzusetzen, in
sehr anschaulicher Weise wieder. 

4. Der Verein „KunstBox“
übernimmt die Verantwortung
für:

• Die kulturelle Förderung von
Menschen aller Bevölkerungs-
schichten 

• Die Durchführung von Veranstal-
tungen zur Verbreitung der kultu-
rellen Inhalte und Schwerpunkte
des Vereins

• Die alljährliche Vorbereitung und
Durchführung eines kulturverbin-
denden Schwerpunkt-Festivals 

• Den Betrieb und die Verwaltung
des Kulturhauses Emailwerk.

zu dürfen. 

D r .  R i c h a r d  T ö g e l
Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten

Wahlarzt für alle Kassen
Allergiediagnostik - Digitale Muttermalkontrolle ( MoleMax)

Laserchrirugie  Haarentfernungslaser

Ab Oktober jeden Mittwoch von 14 Uhr - 18 Uhr

In der Praxisgemeinschaft DRS. LAIMBÖCK
M.-Bayrhamerstr. 20

Termine nach telefonischer Vereinbarung : 06272 / 20202 



Dr. med. univ.
Petra Nußbaumer
Facharzt für Zahn-, Mund-

und Kieferheilkunde
F. Diplom Kieferorthopädie
Anton-Windhager-Straße 8

5201 Seekirchen

Ab 1. Oktober 2001
zurück aus der Babypause.
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Gut Ding braucht Weile

Einladung vom Kath. Bildungswerk zu
Seekirchen 2001 im Salzburger Seenland

Als Obmann des Tourismusverban-
des von Seekirchen möchte ich
mich persönlich und im Namen
des Ausschusses und aller Sport-
begeisterten und Wanderfreudi-
gen bei allen Beteiligten die zum
Ausbau des Wander- und Radweg-
es am Westufer des Wallersees
beigetragen haben recht herzlich
bedanken. 
Unser ganz besonderer Dank gilt
den Grundbesitzern und der ÖBB
für deren Verständnis bei der
Grundablöse. 
Einen ganz großen Dank gebührt
den Kommunen welche die dafür

notwendigen Mittel bereitgestellt
haben, sowie jenen Personen wel-
che die Verhandlungen geführt
haben. 
Nicht unerwähnt sollte bleiben,
dass wir uns bei den Arbeitern
welche uns den schönen Weg
gestaltet haben auch recht herz-
lich bedanken. 
Mit diesem Stück ist wieder ein
langersehnter Wunsch aller in
Erfüllung gegangen. 
Dies sollte jedoch ein Ansporn sein,
dass der weitere Ausbau des Wegs
„Rund um den Wallersee“ genauso
schnell in Angriff genommen wird.

Noch einmal recht herzlichen
Dank an alle. 
Tourismusverband der Stadt
Seekirchen a.W.
Laimböck W. Obm.eh

Interessante und sehenswerte
Dias von Franz Wögerbauer
Freitag, 9. Nov. 2001, 19.30 Uhr
und Samstag, 10. Nov. 2001,
15.00 Uhr im Gasthof zur Post
(Saal). 
2001, das erste Jahr der Stadt
Seekirchen!
Es gab viel Interessantes und
Sehenswertes von den Festen im
Jahreskreis und von ganz
besonderen Geburtstagen. Von
der Sportplatzeröffnung, dem
Fliegenden Klassenzimmer
und vom fertigen Gymnasium.
Die Zeit des Frostes und der Blü-
ten, die Welt der Kinder und der
Schmetterlinge, Erntezeit und
Bauernherbst, und Zeiten des
Besinnens. 
Besuche aus Latein-Amerika und
eines Azteken-Indianer mit einem
anderen Weltbild. 
Auf den Spuren der Haunsberger
Ritter zur Seeburg. Wege berühm-
ter Schriftsteller in Seekirchen
und Umgebung. 

Eintritt frei - Freiwillige Spenden
für:

• Kinderkrebshilfe

• Sozialen Hilfsdienst Seekirchen 

• Straßenkinder in der 3. Welt. 

Interessantes, Mystisches  und
Schönes von unseren Nachbarn
im Salzburger Seenland. 
Unser Wünsche für die Zukunft?!
in aktuellen und alten, sehens-
werten Bildern!
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Zu Verstärkung unserer modernen
Heizkesselfertigung in Seekirchen
suchen wir
Schutzgasschweißer/in 
Stanzer/in
Wir erwarten: 
• abgeschlossene Fachausbil-
dung; Idealerweise in einem ein-
schlägigen Beruf 
• praktische Erfahrung (bei
Schweißer)
und bieten Ihnen: 
• Dienstverhältnis als Angestellter
• bestens ausgestattete, sichere
Arbeitsplätze in einem gut orga-
nisierten Unternehmen 
• leistungsgerechte Entlohnung
und großzügige Sozialleistungen. 
Rufen Sie bitte unseren Herrn Fal-
lenecker an, wir zeigen Ihnen
Ihren künftigen Arbeitsplatz.
Tel.: 06212/2341-227, Anton-
Windhager-Straße 20, 5201 See-
kirchen, E-Mail: fall@windhager-
ag.at, www.windhager.com

VerschiedenesWollen Sie in unserem Team
mitarbeiten?
Wir suchen eine/n 

Hausmeister/in

für unser Alten- und
Pflegeheim und der
Kindergärten Seekirchens. 

Beschäftigungsausmaß 100%
(40 Wochenstunden).
Voraussetzungen: handwerkli-
ches Geschick, selbstständiges
Arbeiten, Fachausbildung von
Vorteil.

Schriftliche Bewerbungen rich-
ten Sie bitte:
Stadtamt Seekirchen,
Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen,
Tel.: 06212-2308-13 Fr. Halser

Baugrund
in Seenähe
1 Bauparzelle mit ca. 700 m2

steht noch zum Verkauf. 

Nähere Informationen erhalten
Sie in der Stadtgemeinde See-
kirchen a.W.:
Amtsleiter Herbert Maislinger,
Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen,
Tel.: 06212/2308-11,
Fax: 06212/2308-17 oder
E-Mail: herbert.maislinger@
gde-seekirchen.salzburg.at

Wir suchen eine

Küchenhilfe
Teilzeit
Beschäftigungsausmaß 35%
bzw. 50% mit Wochenend-
dienst. Arbeitszeit nach Ver-
einbarung.

Bewerbungen richten Sie bitte
an das Alten- und Pflegeheim
Seekirchen, Moosstraße 21,
5201 Seekirchen, Frau Johanna
Weindl, Tel. 06212/2312-12

Raumpflegerin für Einfamili-
enhaushalt (2 Pers.) ab sofort
gesucht, 2x wöchentlich vormit-
tags, Bewerbungen bitte an: Frau
Dorit Doll, Tel.: 06212/2215
(11.00 - 12.00 Uhr oder abends
ab 18.00 Uhr) oder Fa. Doll, Tel.:
06212/6311
Firma Wallner - Internationales
Handelsunternehmen 
Wir bieten Zusatzbeschäftigung
von Zuhause (kaufm. Tätigkeit).
Tel./Fax: 06212/4141
Versicherungsberater/in als
Nachfolger/in für einen lang-
jährig und sehr erfolgreich täti-
gen Mitarbeiter gesucht, welcher
in ca. 2 Jahren die Pension
antritt. Dienstort: Seekirchen.
Geboten wird eine Dauerstelle im
Angestelltenverhältnis mit hoher
Entlohnung. Bewerbungen nach
tel. Vereinbarungen mit Hr. Nor-
bert Radler, UNIQA Versicherung
AG, Römerstr. 3a, 5301 Eugen-
dorf, Tel.: 0664/5860498

Altenheim Seekirchen, Moosstraße 21, 5201 Seekirchen 
Anmeldungen unter

Tel.: 06212/2932 Sonja oder 0676/3879950 Anja
Einstieg jederzeit möglich 

Körpertraining, Akrobatik, Stepptanz, Tanz, Musical-
Dance, Modern-Dance, Jazz-Dance, Irish-Tap-Dance

Kursangebote für Kinder und Erwachsene (dienstags)

• Tänzerische Früherziehung, ab 4 Jahre, 14.45 bis 15.30 Uhr

• Körpertraining, Tanz, ab 6 Jahre, 15.30 bis 16.15 Uhr

• Stepptanz, Klasse A, 16.15 bis 17.00 Uhr

• Körpertraining, Tanz, ab 8 Jahre, 17.00 bis 17.45 Uhr

• Körpertraining, Tanz, für Jugendliche, 17.45 bis 18.30 Uhr

• Stepptanz für Jugendliche, Klasse A, 18.30 bis 19.15 Uhr

• Stepptanz, Erwachsene, 18.30 bis 19.15 Uhr

• Körpertraining, Erwachsene, 19.15 bis 20.00 Uhr

Freude an der Bewegung
Bewegungsschule Anja & Sonja
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AV GymRock Seekirchen
Bundesgymnasium Seekirchen am
Wallersee
Öffnungszeiten:
Dienstag: Vertical Friends
18.00-20.00 Uhr Kletterkurs
19.30-22.00 Uhr Freies Klettern
Mittwoch: Jugend
18.00-20.00 Uhr Kletterkurs
19.00-22.00 Uhr Freies Klettern
Freitag: Kindergruppe
17.00-19.00 Uhr Heimstunde
19.00-22.00 Uhr Freies Klettern
20.00-21.00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik,
Dr. Gabi Rinnofner
Samstag: 
14.00-16.00 Uhr Kletterkurse
14.00-22.00 Uhr Freies Klettern 
Sonntag:
14.00-19.00 Uhr Freies Klettern

Samstag und Sonntag Termine
unterliegen diversen Veranstal-
tungen.

Preise: 
OEAV Mitglieder
Tageskarte S 70,– € 5
Jahreskarte S 1.800,– € 130
Mitglieder Ortsgruppe
Jahreskarte S 1.600,– € 116
Familienkarte S 2.500,– € 180
Jugendliche bis 18 Jahre,
Studenten
Tageskarte S 35,– € 2,50
Jahreskarte S 620,– € 45
Kindergruppe
In der Zeit der Heimstunde ohne
Bezahlung
Nicht OEAV Mitglieder
Tageskarte S 90,– € 6,50
Jahreskarte S 2.200,– € 160

Schnuppertage zum Tagestarif!

Informationen erhalten Sie von: 
Obmann:
OEAV Seekirchen
Leopold Ertl, Tel. 06212/6420
Kletterwart:
Staatl. Gepr. Lehrwart
Stefan Schöndorfer,
Tel. 0699/12143159
Jugendführer: Vertical Friends
Gottfried Lugstein,
Tel. 0664/1634652
Jugendwart:
Kindergruppe, Vertical Friends
Andreas Zweimüller,
Tel. 06212/7341 oder
0676/7550174
Übungsleiter:
Helge Oberhuber,
Tel. 0699/10756038

ÖTB-Turnverein Seekirchen a. W.

Turnprogramm 2001/2002
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (Tage können vertauscht werden)

M O N TAG :  
Mädchen ab 10 Jahre 16.00-18.00 Uhr / VS2 Roswitha Lindner 06212/5288
leistungsorientiertes Turnen
Damen-Gymnastik 20.00-21.45 Uhr / HS Roswitha Lindner 06212/5288
Herren-Gymnastik 20.00-22.00 Uhr / HS Florian Greiml 0664/3422897
Knaben 6-10 Jahre 18.00-19.30 Uhr / HS Florian Greiml 0664/3422897
D I E N S TAG :  
Eltern-Kind-Turnen 16.00-17.00 Uhr / VS 2 Iris Forstner 06212/30131
Mädchen 6-10 Jahre 17.00-18.00 Uhr / VS 2 Iris Forstner 06212/30131
M I T T WO C H :
Frauenturnen 17.30-18.30 Uhr / VS 2 Christa Niederwieser 06212/7801
Eltern-Kind-Turnen 16.00-17.00 Uhr / VS 2 Gruppenleiterin 06212/6544

wird gesucht!
D O N N E R S TAG :
Mädchen 6-10 Jahre 16.00-17.00 Uhr / VS 2 Roswitha Lindner 06212/5288
leistungsorientiertes Turnen 17.00-18.00 Uhr / VS 2
Herren-Faustball 20.00-22.00 Uhr / HS Josef Forsthuber 06212/4259

Reinhard Steindl 06217/7850
F R E I TAG :  
Kleinkinder 4-6 Jahre 16.35 -17.30 Uhr / VS 2 Conny 06212/5288
max. 20 Kinder
Abkürzungen: 
VS1 = Volksschule alte Turnhalle, VS2 = Volksschule neue Turnhalle, HS = Anton Windhager Sporthalle (Hauptschule)
HSG = Gymnastikraum Hauptschule 

Alpenverein Seekirchen



Veranstaltungen

www.seekirchen.salzburg.at

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

OKTOBER

NOVEMBER
So. 04. 08.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Bergwanderung - Regenspitz, Gehzeit 5 Std., Leitung

Leo Ertl, Treffpunkt Kiosk
Mi. 07. 20.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Stammtisch im Cafe Moser
Fr. 09. 19.30 Uhr Seekirchen 2001 im Sbg. Seenland, interessante und sehenswerte Dias

von Franz Wögerbauer, GH zur Post
Sa. 10. 07.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Bergwanderung - Rinnerkogel-Ofensee, Gehzeit 7

Std., Leitung Franz Nußbaumer, Treffpunkt Kiosk
Sa. 10. 15.00 Uhr Seekirchen 2001 im Sbg. Seenland, interessante und sehenswerte Dias

von Franz Wögerbauer, GH zur Post
So. 11. 14.00 Uhr SV-Seekirchen Fussball, Meisterschaftsspiel - Sportzentrum Aug gegen

SK Hallein
Do. 15. 08.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Familienwanderung - Rund um den Schmuckstein,

Gehzeit 4 Std., Leitung Wolfgang Schlor, Treffpunkt Kiosk
Fr. 16. 19.30 Uhr ÖAV- Seekirchen, Diavortrag von Gerhard Osterbauer „Karakorum“ im

Vortragsraum des Stadtamtes Seekirchen
Sa. 17. 20.00 Uhr Kameradschaftsball im Gasthof zur Post
So. 18. 09.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Bergwanderung - Bodenberg, Gehzeit 4 Std., Leitung

Andreas Zweimüller, Treffpunkt Kiosk
Mi. 21. 08.00– Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter, Sprechtag im Bürogebäude

13.00 Uhr der PVA, Faberstraße 20, 5021 Salzburg
Fr. 23. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein, Jahresausklang im GH Hirschen mit Vor-

trag und Erfahrungsaustausch.
Fr. 23. 09.00– Adventausstellung in der Gärtnerei Monger, Wallerseestraße 89

18.00 Uhr
Sa. 24. 09.00– Adventausstellung in der Gärtnerei Monger, Wallerseestraße 89

18.00 Uhr
Sa. 24. 12.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Besprechung - Kontrolle und Handhabung von VS

Geräten (Ausw. mit Schiausrüst.), Leitung Michael Cecon, Treffpunkt
Kiosk

So. 25. 08.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour - Eckerleiten, Anstieg 1,5 Std. - leicht, Lei-
tung Leo Wimmer Tel. Anmeldung 06225/8245-0, Treffpunkt Kiosk

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr, Musikantenstammtisch im GH Hofwirt, alle Musi-
kanten, Sänger Humoristen sowie Zuhörer sind herzlichst willkommen,
Eintritt frei

Di. 23. 20.00 Uhr Öffentliche Bibliothek Seekirchen, Lesung und Gespräch „Silberpfeile“
mit Walter Kappacher im Foyer des Stadtamtes Seekirchen, Eintritt frei

Do. 25. 08.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Familienwanderung - Genneralm-Moosangerlalm-First,
Gehzeit 4 Std., Leitung Wolfgang Schlor, Treffpunkt Kiosk

Fr. 26. 07.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Hochtour -  Gurpitscheck, Gehzeit 6-7 Std., Leitung
Wolfgang Kaml, Treffpunkt Kiosk

Fr. 26. 19.00 Uhr SV-Seekirchen Fußball, Meisterschaftsspiel - Sportzentrum Aug gegen
Hallwang

So. 28. 09.00 Uhr Heldenehrung mit Jahreshauptversammlung


